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Andacht um Sechs, Gründonnerstag 9.04.2020 

 

Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder,  

der gnädige und barmherzige Gott. 
 

Gebet 

 

Gott 

Au dr Grüendornschtig isch wider en strahlende Früehligstag und 

goht über ine klari Nacht mit fasch vollem Mond. 

Vor schönstä Siitä zeiget sich dini wunderbari Schöpfig, Gott,  

Du Muetter vo allem Läbe. 

Wenn nume das Virus nid wär 

wo so viel Leid und Angst verursacht  

und so viel Schade aarichtet. 

Es wird viel ghüült und grännet 

an dem Grüendornschtig, 

dir seis geklagt. 

Mir bitte Dich um Troscht für di Truurende 

Muet för di Muetlose, 

Hoffnig, für di verzwifletä. 

Begleit Du üs, Gott 

wämmer jetzt Gottesdienscht fiire 

rüümlich trennt, 

aber vereint in dim Name. 

Schenk üs 

was mr bruuche hüt Obig 

um chönne dä Tag zruggleggä in dini Händ 

und zueversichtlich uf das luege, was chunnt. 

 

Amen 
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Vo de vilä Gschichte, 

wo zum Grüendornschtig ghöre 

han-i für hüt die usgwählt 

wo’ni scho in dr Palmsunntigspredigt 

under em Stichwort  

Wechselbad der Gefühle 

erwähnt hat. 

Die Verleugnung durch Petrus 

isch si überschriebe, 

losed si usem Markusevangelium em 14. Kapitel 

d’Vers 66 – 72 

 

66 Während nun Petrus unten im Hof ist, kommt eine von den 

Mägden des Hohen Priesters. 

67 Und als sie Petrus sieht, wie er sich wärmt, schaut sie ihn an und 

sagt zu ihm: Auch du warst mit dem Nazarener, mit Jesus. 

68 Er aber leugnete es und sagte: Ich weiss nicht und verstehe nicht, 

wovon du sprichst. Und er ging hinaus in den Vorhof.A 

69 Als aber die Magd ihn sah, fing sie wieder an und sagte zu denen, 

die dabeistanden: Der ist einer von ihnen. 

70 Er aber leugnete es wieder. Und nach einer Weile sagten die, 

welche dabeistanden, noch einmal zu Petrus: Natürlich bist du einer 

von ihnen, du bist ja auch ein Galiläer. 

71 Da begann er zu fluchen und zu schwören: Ich kenne den 

Menschen nicht, von dem ihr redet. 

72 Und sogleich krähte der Hahn zum zweiten Mal. Da erinnerte sich 

Petrus an das Wort, das Jesus zu ihm gesagt hatte: Ehe der Hahn 

zweimal kräht, wirst du mich dreimal verleugnet haben. Und er brach 

in Tränen aus. 
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Liebi Teilnehmendi vo derä Grüendorschtigsaandacht 

 

Oh Mensch, bewein Dein Sünde gross 

isch eis vo de Passionslieder 

wo’me früehner viel gsunge hät. 

S’Grüen hät dr Grüendornschtig vo däm ‘Weinen’. 

Das isch mindestens eini vo de iilüchtende Erklärige 

will grinen, wie’mrs vo ‘gränne’ kenne 

‘Weinen’ heisst. 

Wer’s gnau will wüsse 

und was es sus no für Erklärigsversüech für s’Grüen vum 

Grüendorschtig git 

cha das uf Wikipedia nochlesä 

das isch ziemlich interessant. 

 

Mich interessiert jetz das  

Bewein Dein Sünde gross 

wo dr Schluss vo üsere Gschicht ufnimmt 

wo’s vum Petrus heisst 

Und er brach in Tränen aus 

Was sind das für Träne? 

Er schämt sich 

Er hät e schlechts Gwüsse 

Er meint, Jesus nümme chönne in d’Auge z’luege 

eigetlich niemertem me chan er in d’Auge luege 

er verachtet sich selber. 

 

Interessant dunkt mi 

dass d’Evangelie die Gschicht überhaupt verzelle. 

Dr Petrus isch immerhin eini vo de wichtigscht Figure gsi ir frühne 

Chrischteheit. 

Es wär keis Problem gsi, die Szene äfach z’verschwigä 

oder ihn nid ganz eso als Versäger do stoh z’loh. 
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D’Botschaft, wo’ni drus ghöre isch 

dass Zuesag, 

wo Gott macht für e Welt mit Zuekunft 

gilt, für d’Mensche,  

so wie si sind, 

nid für d’Menschä, 

so, wie si söttä si. 

Wenn er säge loht 

Ich will Euch Zukunft und Hoffnung geben 

Denn gilt das für d’Mensche,  

so wie si sind, 

nid für d’Menschä, so, wie si söttä si. 

 

 

‘Sünde’ isch es diskreditiert und glichziitig es verharmlosts Wort. 

Wer vo Sünd redt 

und demit nid s’Stück Schoggi meint, wo z’vil isch 

de wird schnell in pfäffische Moralaposchtelegge gstellt. 

Aber was d’Welt bedroht 

isch würklich das, wie d’Mensche sind 

mithin das, was dr Begriff Sünd probiert z’begriffe. 

Ich glaub d’Koronakrise bringt 

wie jedi Krise 

di beschte 

aber au di schlechtischte Eigeschafte vo Menschä  fürä. 

Und die schlechtischtä Eigeschafte  

D’Sünde 

sind würklich zum hüülä und grännä, 

… bsunders, wenn me si bi sich selber feststellt. 

 

Im Obigmohl, 

wo am Grüendornschtig iigsetzt wird 
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verdichtet sich Zuesag 

dass d’Mensche und d’Welt Zuekunft händ 

so, wie si sind 

will Gott so isch, wie n’er isch 

nämlich gnädig und barmherzig und reich an Huld. 

 

En Teil vo dere Glaubeswohrheit isch sicher  

dass es zum Mensch-si ghört 

chönne druf z’lose, wenn Jesus sait 

geh und sündige von jetzt an nicht mehr 

das heisst, das Mensche chönd lerne us ihrne Fehler 

und dass d’Scham Entwicklig förderet. 

 

Und en andere Teil liegt in dr Erfüllig vor Bitt 

Christe, du Lamm Gottes, erbarm dich unser. 

 

Amen  
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Gebet 

 

Gott 

Mr sind, wie’mr sind, 

aagwise druf, dass du dich über üs erbarmsch. 

D’Welt chönnt so en schönä Ort sii, 

es gäb soviel Mittel und Weg  

s’Leid und dr Schade vo derä Krise in Schranke z’wiise. 

Herr erbarm Du Dich. 

 

Mir denkä vor dir an die 

wo di Krise bsunders breicht. 

Sig du mit dim Erbarme uf de Intensivstatione 

uf de Friedhöf 

in de Flüchtlingsheim 

uf de Landstroosse, wo d’Wanderarbeiter mit lääre Händ underwegs 

sind. 

In de Wohnige, wo Menschä einsam sind und sich sehne nochere 

Umarmig oder amene guete Wort. 

Begleit üs Gott in diä Nacht 

und in d’Tag und Nächt, wo werdid cho. 

 

Amen 
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Segen 

 

Gottes Segen sei mit dir 

auf dem gewundenen Pfad 

deines Lebensweges, 

bei deinen Aufgaben 

in Familien und Beruf, 

bei deinen Entscheidungen, 

die du täglich triffst, 

bei jedem Schritt, 

den du ins Unbekannte tust. 

Gottes Segen sei mit dir.  Amen 

 


